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Fast ein Viertel weniger Einkommen

Foto: agrar-press

Die Trockenheit des Hitzesommers 2018 beeinflusste insbesondere in Futterbaubetrieben
die Einkommen. Ackerbaubetriebe begrüßten jedoch nach vier Jahren der Stagnation
trotz der Dürre das leicht verbesserte Ergebnis. Jürgen Boerman und Marco Hoffmann,
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, haben die Betriebsergebnisse in NRW
ausgewertet.  

Im Schnitt der 711 ausgewerteten identischen Haupterwerbsbetriebe wurde ein
Unternehmensergebnis von 47 280 € erzielt. In diesen Betrieben standen rund 74 ha und
1,33 Familienarbeitskräfte zur Verfügung. Die Nettorentabilität sank von 90 auf 64 %
erheblich unter den Zielwert von 100 %, der eine volle Entlohnung der eingesetzten
Produktionsfaktoren Boden, Arbeit und Kapital bedeutet. 
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